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Neu-/Ausbaustrecke Mannheim-Karlsruhe,
Resolution und Metropolkonzept

Ortschaftsrat Neureut, 19. Juli 2022 'A

Karlsruhe



Inhalte

= Informations-VL: NBS/ABS — aktueller Planungsstand der DB
=  Beschluss-VL: Resolution Stadt Karlsruhe
= Informations-VL: Metropolkonzept
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B
Verfahren NBS/ABS

1. Beteiligung DB
= eigentlichem Verfahren vorgeschaltet
= freiwillig, ,Blick in die Werkstatt"
= Ziel: eine Antragsvariante

2. Raumordnungsverfahren

3. Planfeststellungsverfahren

19.07.2022 © Stadt Karlsruhe | Stadtplanungsamt
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Vorführender
Präsentationsnotizen
ROV: startet in etwa 2 Jahren (Dauer etwa 1 Jahr), am 29. November Antragskonferenz


Bis zur Auswahl der Antragstrasse fiir das NETZE
Raumordnungsverfahren gibt es mehrere Arbeitsschritte.

Linienfindung und technische Machbarkeit.

Vorbereitende Planungsraumanalyse Heute Vertiefende Planungsraumanalyse
Grob Lini 5 k. ernsthaftin Variant o Raum-
rob- inien- egment- Betracht arianten- ntrags-
Suchraum ordnungs-
korridore korridore vergleich kommende vergleich  variante
g Linienvarianten g verfahren
¥ € € L€ @) @)
ﬂii;;:?}’w s ;’fz;::zx‘% . [\)
Legende [ . . sy e -
Mit dem Planungsfortschritt erhoht sich die Detailtiefe - grundsatzlich sind

C) Iterationsschleifen moglich el auch Iterationsschleifen zwischen den einzelnen Arbeitsschritten moglich

DB NETZE | NBS/ABS Mannheim-Karlsruhe | 6. Dialogforum | 2. Juni 2022 10
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Ergebnis der
Grobkorridor-
entwiirfe

Grobkorridore
Darstellung nur mit
RWK IV und V

Bestand
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Höchste RWK -> Fast ausschließlich entlang bestehender Verkehrstrassen


3 - siidlicher Bereich des Suchraums NETZE

. Germersheim : a5 : Legende:
7 & Offenbach an der Queich }
Ottersheim bei Landau

4 R 9 | Suchraumgrenze

a2 . : Huttenheim
Landau in der Pfalz Knittelsheim T — = Grobkorridore
v : Bellheim
: P' ¥ ) Bestandsstrecken —
Insheim ! | Linienkorridore |
& WL coxheim oci Landau/Pralz B Rilzhein FAN 7 1 NBS Frankfurt - Mannheim

i ) H“he’mwe i Wesentl. Kreuzungsbauwerk(e) E::

: . ! _ Notwendige Tunnelabschnitte [N
Erlenbach_bei Kandel Neupotz @ll_Linkenheim-Hochsleten

Stoinweiter TR 2 . e . _ Y ks Definition Linienkorridor: ein bis zu
' Hatzenbihl | ; 1000 Meter breiter Streifen, in dem
Winden ef.ne: spdte{e, mogliche zwea‘glefsig_'e
\ < Linienvariante verlaufen kann. Die
Y, Darstellung der Linienkorridore in
Freckenfeld e Handel der Karte entspricht einem bis zu
e S L . 200 m breitem Streifen. Die Linien-
G : ey e s korridorgrenzen sind fiktiv und
7 - & nicht als feste Grenze zu verstehen.

-~
o

Z Stand
Okt. 2021

Kleinere AusbaumaBnahmen

H : , . (z.B. zusdtzliche Weichen, Block-

Hagenbach - i e ' verdichtung) an Bestandsstrecken

' sind abschnittsweise nicht aus-

zuschliefSen, um ausreichende
Kapazitiiten zu schaffen. Die
Dimensionierung der Infrastruktur
wird durch weitere
Kapazititsuntersuchungen

{iberpriift.

Berg (Pfalz /

Neuburg am Rhein
e

Quelle: smarttrass

DB NETZE | NBS/ABS Mannheim-Karlsruhe | 8. Oktober 2021 51
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bei Tunnel: Personen- und Güterbahnhof nicht angebunden  Ziel-/Quellverkehr auf Bestandsstrecken 


Der Segmentvergleich stellt fiir konkurrierende Abschnitte

NETZE

Durchfahrungslingen durch Raumwiderstandsklassen gegeniiber

1 Segmente bestimmen

Januar 2022

19.07.2022

Aktueller Stand

v

4 Auswahl treffen

|
DB NETZE | NBS/ABS Mannheim-Karlsruhe | 5. Dialogforum | 31. Januar 2022

© Stadt Karlsruhe | Stadtplanungsamt

2 Raumwiderstinde einbeziehen

3 Durchfahrungsliangen priifen

Seg- Zielsystem Zielsystem
ment Raumordnung Umwelt
A 300m Durchfahrung  300m Durchfahrung
RWK V RWK V
B 150m Durchfahrung 150m Durchfahrung
S R L
| C 50m Durchfahrung 50m Durchfahrung |
[ RWKV RWK Y [
Legende

774 Raumwiderstand Linienkorridorsegment

@  Gelenkpunkt . ausgewahltes Segment

RWEK'! Raumwiderstandsklasse = Optimierungsmaglichkeit
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| Segmentvergleich
im Uberblick.

“"Ergebnis 2von 2

Bestand

———— Bahnstrecke

Vorhaben

aAmEEl
B Suchraumgrenze
LT T T 1]

N voraussichtlich notwendige Tunnelbauwerke

e (Gelenkpunkte fur Vergleichsbereiche

Trassenkorridorsegmente

weiter zu verfolgen (Vergleichbeste)

betrieblich fir durchgehende Varianten
erforderliche Abschnitte
(ohne Segmentvergleich)

zuriickgestelit
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Januar 2022

19.07.2022

Zzur RWH IV Hrileren

Linenkormidorsegmente

weitar zu o1 A i Zinlsy Umwalt im Zielsystem Umwalt

(Vergleichsbeste) 0 Kriterien - RWK V gsi:
== zuriickzusteliende Abschnitte B Kriterien - RWK IV = und vulnerable Qﬂébjﬁﬁm - RWK v

et I

— A e anderer Vergleh 7 R d dungen)
=== Gelankpunkte [ | Kritarlen - RWK W [T0] FPH - Gablats - RWK M M
—— Bahn Bestandssirecke [ &riterien - RWH v 0 750 1500 m t
vsl. notwendige Tunnelbauwerke | 1 i

Segmente

Zielsystem
1405 1404
v Raumordnung m o 0
Umwelt m 0 0
v Zielsystem(ibergreifende Summe m 0 0
prozentuales Verhaltnis - -
Bewertung keine Betroffenheiten
I\ Raumordnung m 698 1359
v Umwelt m 3554 41
> FFH-Gebiete Neuzerschneidung m 0 ¢
v Summe FFH m 1497 14
v Abstar?dsznne 250 m Wohnen m
{nur bei Neuzerschneidung) 558 344
v/ Iv* Zielsystemibergreifende Summe m 6308 1759
prozentuales Verhdfnis 359 100
Bewertung | Nachteil _
Ll Raumordnung m 1589 1388
> 1 Umwelt m 9367 6883
‘g e Abstar]dszone 400 m Wohnen .
é (nur bei Neuzerschneidung) 1171 1183
£ 1Al | Zielsystemiibergreifende Summe m 12128 9453
prozentuales Verhéftnis 128 100
Bewertung keine Anderung der Bewertung
weiterzuverfolgendes Segment X

Fazit:

Es liegen keine Betroffenheiten der Raumwiderstandsklasse V vor, eine Entscheidung auf dieser Ebene ist
nicht méglich.

Im Vergleich der Raumwiderstandsklasse 1V zeigt der Segmentverlauf 1404 im Zielsystem Raumordnung
héhere, im Zielsystem Umwelt dagegen sehr viel geringere Betroffenheiten. In der Summe aller Kriterien
zeigt das Segment 1404 signifikant geringere Durchfahrungsléngen und besitzt somit entscheidende Vor-
teile gegentiber dem Segment 1405. Die Vorteile sind neben der Betroffenheit des Zielsystems Umwelt ins-
besondere auch in der Durchfahrung der FFH-Gebiete deutlich.

Die Zahlen der zu erwartenden Durchfahrungsléangen der RWK 11l bestétigen das Ergebnis und fuhren zu
keiner Anderung der Bewertung.

Anhand des Vergleichs der Durchfahrungsléngen der Raumwiderstandsklassen wird der Segmentverlauf
1404 als die vorteilhaftere Verbindung zwischen den Gelenkpunkten RP-RR identifiziert und wird somit im
weiteren Planungsverlauf tiefergehend untersucht und optimiert.

Aufgrund der erkannten Nachteile des Segments 1405 wird dieser bis auf Weiteres nicht beriicksichtigt.

© Stadt Karlsruhe | Stadtplanungsamt
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Durchgingige Linienvarianten - rechtsrheinisch (1/2).

Juni 2022
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Für Neureut noch eine zweite Variante: Linksrheinisch und Rheinquerung bei Philippsburg

Neuralgische Punkte für Neureut nicht relevant


Inhalte

= Informations-VL: NBS/ABS — aktueller Planungsstand der DB
= Beschluss-VL: Resolution Stadt Karlsruhe
= Informations-VL: Metropolkonzept
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Resolution

= F1: keine zusatzliche Larmbelastung, Entlastung auf Bestandsstrecken
=  F2: Kapazitatsberechnungen, Vergleich mit Zielen der Regierung

=  F3: Tunnelldsung fur Transit-Guterverkehr

= F4: Gesamtkonzeption (Metropolkonzept)

19.07.2022 © Stadt Karlsruhe | Stadtplanungsamt 12


Vorführender
Präsentationsnotizen
Erwartungen nicht sonderlich hoch: DB nicht dafür verantwortlich, nicht der korrekte Ansprechpartner


Resolution — Forderungen im Wortlaut

Forderung 1:

Die Stadt Karlsruhe fordert den maximalen Schutz der menschlichen Gesundheit sowie den Schutz der weiteren Schutzguter. Diesen Schutz
hat die Deutsche Bahn angemessen zu berucksichtigen, zu wirdigen und zu gewahrleisten. Die Neuplanung darf nicht zu einer héheren
Larmbelastung der Bevdlkerung fuhren, vielmehr muss die Neuplanung eine Entlastungswirkung der Bestandsstrecken und der heute bereits
hochst belasteten Stadtteile mit sich bringen.

Forderung 2:

Die Stadt Karlsruhe fordert, Kapazitdtsberechnungen bereits zum heutigen Planungsstand durchzuftihren. Die Ergebnisse der Berechnungen
sind auf ihre Vereinbarkeit mit den Zielen der Bundes- und der Landesregierung abzugleichen.

Forderung 3:

Die Stadt Karlsruhe fordert eine Tunnellésung fur den Gutertransitverkehr auch fir den Osten Karlsruhes. Im derzeitigen Verfahren ist deshalb
eine dezidierte Machbarkeitsstudie durchzuftihren. Fur den Variantenvergleich sind die Kriterien der Kosten-Nutzen-Berechnung detailliert
darzulegen.

Forderung 4:

Die Stadt Karlsruhe fordert eine stadtebauliche Begleitplanung sowie eine Gesamtkonzeption (Metropolkonzept) fir Karlsruhe. Da die
verschiedenen durch die DB im Stadtkreis Karlsruhe vorgesehenen Projekte (z. B. 740 m-Programm, 3. / 4. Gleis KA-Durmersheim) kumuliert
auf die Bevolkerung und weitere Schutzguter wirken, sind diese auch projektibergreifend und gesamtheitlich durch die Bahn zu betrachten.
Auch im Hinblick auf die Herausforderungen, welche der Klimawandel fir den Stadtkreis Karlsruhe mit sich bringt, ist durch die Deutsche Bahn
umgehend eine kritische Betrachtung ihrer Flachen im Stadtgebiet durchzufihren.

19.07.2022 © Stadt Karlsruhe | Stadtplanungsamt 13 Karlsr/uAhe



Inhalte

= Informations-VL: NBS/ABS — aktueller Planungsstand der DB
=  Beschluss-VL: Resolution Stadt Karlsruhe
= Informations-VL: Metropolkonzept
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Metropolkonzept

Ziel: gesamtheitliche Betrachtung Karlsruhes

- Koordination zwischen schienengebundenen und den nicht-schienengebundenen Verkehren
- Reduzierung des Stral3enverkehrs durch Starkung des Schienenverkehrs
. Verlagerung der nicht-standortgebundenen Bahnanlagen im Stadtgebiet

. Besseres Angebot an SPNV
. Starkung des Westbahnhofs
- City-Logistik

- Rheinhafen

19.07.2022 © Stadt Karlsruhe | Stadtplanungsamt 15
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Metropolkonzept

=  Extrem komplexes System
= kann von Verwaltung nicht geleistet werden

Wunsch: DB ubernimmt (federfiihrend), Kosten bei DB oder geteilt

Weiteres Verfahren und Finanzierung unklar

19.07.2022 © Stadt Karlsruhe | Stadtplanungsamt
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